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In diesem Jahr werden viele Familie wohl nicht alle ihre Lieben um den
Weihnachtsbaum versammeln können. Dieser Gedanke beschäftigt auch Maja Weber.
Deshalb bringt sie etwas weihnachtliche Wärme zu den Menschen nach Hause.
Aufgrund der neuen Corona-Massnahmen durften die Musiker im Hotel Eden in Spiez
nicht vor Publikum spielen und mussten mit der Kamera für den Livestream
vorliebnehmen.

von Yannick Mühlemann

Jeden Tag ein Türchen öffnen, jeden Tag eine neue Überraschung. Ein Adventskalender
kann nicht nur Kinderaugen zum Leuchten bringen. Mit dem Stradivari Adventskalender
hat Maja Weber jeden Tag im Dezember eine Überraschung für Musikliebhaber bereit.
Weil viele Musiker in diesem Dezember wenig bis gar nichts auf ihrem Programm
haben, schafft Maja Weber in diesem Monat, was ansonsten Jahre der Planung braucht.
Sie bringt talentierte Musiker in Hotels der ganzen Schweiz zusammen, um gemeinsam
zu musizieren und Adventsstimmung zu verbreiten. Aufgrund der neuen Corona-
Massnahmen können die Konzerte nicht vor Publikum stattfinden. Daran scheitert
Webers Projekt aber nicht. Sie lässt die Konzerte jeweils live ins Internet streamen,
damit die Musik aus der heimischen Stube genossen werden kann.

Adventszeit, Musikzeit
«Ich habe gespürt, dass die Leute wahnsinnig dankbar sind», sagt Maja Weber. «Wir
haben viele Stradivari-Projekte trotzdem gemacht», sagt sie über ihre Arbeit in diesem
Jahr. Der Lockdown habe aber zu Verschiebungen und doppelten Durchführungen von
Anlässen geführt. Trotzdem liess sie sich nicht entmutigen und führte ihr Programm
weiter. «All diese Events, die wir gemacht haben, kamen wahnsinnig gut an und waren
beliebt.» Die meisten Anlässe mussten in anderem Rahmen als in normalen Jahren
durchgeführt werden. Dieser Umstand lieferte Maja Weber die zündende Idee. «Ich
dachte mir, in dieser Weihnachtszeit in der man die Verwandten nicht oft sieht. Gerade
ältere Leute sind alleine zu Hause», sagt sie. Deshalb wollte sie etwas Wärme in diese
spezielle Adventszeit bringen.

Zusammenarbeit in schwierigen Zeiten
«Adventskalender mache ich jedes Jahr. Natürlich in anderer Form», lacht Maja Weber.
Normalerweise mache sie welche mit Bildern und kleinen Überraschungen. In diesem
Jahr ist die Überraschung Musik. «Ich dachte mir, dass muss ich jetzt probieren.» Die
Idee dahinter reiche aber weiter. «Die Überlegung war, dass es der Hotelbranche
momentan nicht so gut geht. Die Musikerbranche hatte es auch schwierig in diesem
Jahr. Jetzt tun wir uns zusammen und geben beide etwas dazu», so Maja Weber. Die
Hotels stellen die Räumlichkeiten zur Verfügung, während die Musiker für die
Unterhaltung sorgen. «Ich hatte noch nie so viele Musiker zur Verfügung.» Das sei auf
die schmale Auftragslage wegen Covid-19 zurückzuführen. «Die meisten Musiker haben
viel weniger zu tun als sonst. Normalerweise wäre das eine Planung von drei Jahren,
um an 24 Tagen 24 Konzerte machen zu können.»

Begeisterung zu Hause
Maja Webers Idee kommt denn auch gut an beim Publikum. Die Rückmeldungen seien
durchwegs positiv. «Ich bin sehr positiv überrascht», sagt sie. «Die Medien reagieren
sehr gut, aber das Wichtigste sind die treuen Zuschauer zu Hause.» Bis zum Freitag,
11. Dezember, seien denn auch verschiedene Zuschauer den Konzerten hinterher
gereist. Mit den neuen Corona-Massnahmen sei das aber nicht mehr möglich, da keine
Zuschauer bei den Konzerten mehr erlaubt sind. Dass die Konzerte nun im virtuellen
Raum genossen werden müssen, sei kein Problem. «Es gibt Leute, die uns jeden Tag
verfolgen und sagen, dass sie ihren Tag darauf einstellen», erzählt Maja Weber nicht
ohne Stolz. Deshalb zieht der Stradivari-Adventskalender nun weiter durch die Schweiz
und bringt ein Stück musikalische Weihnachtsstimmung in die heimischen Wohnzimmer.
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Marie-Claude Chapuis und Christian Chamorel spielten im Hotel Eden in Spiez. Unterstützung am Cello erhielten sie von
Maja Weber.

Maja Weber spielt seit ihrem vierten Lebensjahr Cello. Sie habe die Intstrumentenwahl noch nie bereut.

Für Marie-Claude Chapuis und Christian Chamorel war es eine Ehre, Brahms im Berner Oberland zu spielen. Da dieser
selbst begeisterter Gast hier war.

Marie-Claude Chapuis sorgte mit ihrer Stimme für
Gänsehautmomente.

Maja Webers Cello harmonierte perfekt mit Marie-Claude
Chapuis' Stimme und Christian Chamorels Klavier.

StradivariADVENTDas ganze Konzert im Hotel Eden Spiez
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